
Masterstudium Romanistik

(Französisch / Italienisch / Spanisch)

Informationsveranstaltung

4. Juni 2025



Alle nachfolgenden Angaben sind ohne Gewähr.
Es gilt die publizierte Version des Studienplans
(s. Mitteilungsblätter der Universität Graz).



o Folgen Sie eigenen Fachinteressen

o Wählen Sie zwischen Französisch, Italienisch, Spanisch

o Entscheiden Sie sich für einen Schwerpunkt in Sprachwissenschaft oder Literaturwissenschaft

o Erkunden Sie Kulturen und Medien in Theorie und Praxis

o Vertiefen Sie intensiv Sprachkompetenzen in Französisch, Italienisch oder Spanisch

o Profitieren Sie vom Angebot praxisnaher überfakultärer Mastermodule (z.B. Medien und 
Öffentlichkeit(en)) und interdisziplinärer GEWI-Mastermodule (z.B. Handlungsfelder der Literatur 
oder Empirische Methoden linguistischer Forschung)

o Absolvieren Sie ein umfangreiches berufliches Praktikum (6 ECTS) und/oder einen 
Auslandsaufenthalt

o Nutzen Sie bei Interesse das Lehrangebot zu anderen romanischen Sprachen und Literaturen

o Umstieg von Master Romanistik 19w auf Master Romanistik 25w gilt nicht als Studienwechsel.

Master Romanistik NEU
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oWissenschaftliche Laufbahn an Universitäten und in vergleichbaren 
Bildungsinstitutionen

o Kulturvermittlung, interkulturelle Kommunikation und Erwachsenenbildung
o Öffentlichkeitsarbeit und Wissenschaftsorganisation
o Verlags- und Bibliothekswesen, Buchhandel
o Archive oder Museen
o Als Expert:innen für romanischsprachige Weltregionen in sämtlichen Mediensparten 

(digitale Medien, Printmedien, TV)
oMit einschlägigen Zusatzqualifikationen: Berufe in Tourismus, Management 

international agierender Unternehmen, diplomatischem Dienst

Master Romanistik NEU

Berufliche Perspektiven
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Aufbau

Hier steht der Titel der Präsentation 5



Aufbau
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Aufbau
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Gemeinsame Module A und B
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Schwerpunkt Literaturwissenschaft
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Schwerpunkt Sprachwissenschaft



Individuelle Profilbildung
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2 Optionen für Individuelle Profilbildung (Modul H)

1. Auswahl aus „Interdisziplinäre Mastermodule“der

Geisteswissenschaftlichen Fakultät

Interdisziplinäre Mastermodule - Universität Graz

2. Studierende wählen eine thematisch 

zusammenhängende, das Studium sinnvoll 

ergänzende Kombination von Lehrveranstaltungen 

(dem/der Vorsitzenden der Curriculakommission

Romanistik zur Genehmigung vorzulegen)

https://www.uni-graz.at/de/studium/interdisziplinaere-mastermodule/


Kombination Individuelle Profilbildung

und Freie Wahlfächer
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„Überfakultäres Mastermodul“ (12 EC aus FWF und 12 EC 

aus Modul H)
Masterstudium plus - Universität Graz

Beispiele

• Medien und Öffentlichkeit(en) (24EC)

• International Peacebuilding and Conflict Transition (24EC)

• Klimawandel und nachhaltige Transformation (24EC)

https://www.uni-graz.at/de/studium/rund-ums-studium/masterstudium-plus/


Studienabschluss
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• Thema der Masterarbeit ist je nach gewähltem 

Schwerpunkt einem der folgenden Module zu 

entnehmen oder hat in einem sinnvollen 

Zusammenhang mit dem Inhalt zumindest eines 

dieser Module zu stehen:

a) C, D, E (Literaturwissenschaft)

b) I, J (Sprachwissenschaft)

• Thema der Masterarbeit kann nicht aus einem 

„Überfakultären Mastermodul“ oder einem 

„Interdisziplinären Mastermodul“ (bzw. dessen 

Ersatz) gewählt werden.



Facheinschlägige Praxis
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Facheinschlägige Praxis
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• 6 ECTS-Anrechnungspunkten

• entspricht 150 Arbeitsstunden

• kann auch im Zuge eines Auslandsaufenthalts absolviert werden

• Fachpraxis soll eine sinnvolle Ergänzung des Studiums darstellen

Ablauf

• Für Fachpraxis ist vorab eine Genehmigung seitens des / der Vorsitzenden der Curriculakommission Romanistik einzuholen

• Nach Abschluss der Fachpraxis ist der / dem Vorsitzenden der Curriculakommission Romanistik ein Praktikumsbericht zu 

übermitteln, der durch eine Präsentation im Rahmen einer Veranstaltung des Instituts für Romanistik ersetzt werden kann

Beispiele: berufliche Tätigkeiten in einem romanischsprachigen Land; Tätigkeiten im Kunst- und Kulturbetrieb; Medienarbeit; 

wissenschaftliche Tätigkeiten; aktive Teilnahme an Tagungen, Sommerschulen, wissenschaftlichen Projekten etc. (d.h. Vortrag, 

Poster); Arbeit in Bibliotheken, Verlagen etc., sprachbezogene Tätigkeiten in Unternehmen und öffentlichen Institutionen; 

Mitarbeit an Konferenzorganisation



Zulassungsvoraussetzungen
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Ohne Auflagen

• Bachelorstudium Romanistik F/I/S (an einer österreichischen Universität oder einer anerkannten ausländischen 

postsekundären Bildungseinrichtung)

• Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung Unterrichtsfach F/I/S (an einer österreichischen 

Universität oder Pädagogischen Hochschule)

• Diplomstudium F/I/S (an einer österreichischen Universität oder einer anerkannten ausländischen postsekundären 

Bildungseinrichtung)

• Diplomstudium Unterrichtsfach F/I/S (an einer österreichischen Universität oder einer anerkannten ausländischen 

postsekundären Bildungseinrichtung)

• Bei Studien, in denen insgesamt mindestens 60 ECTS-Anrechnungspunkte aus folgenden Bereichen absolviert 

wurden: 

− 20 ECTS-Anrechnungspunkte aus Sprachausbildung Französisch (bei Sprachenwahl Französisch), Italienisch (bei 

Sprachenwahl Italienisch) oder Spanisch (bei Sprachenwahl Spanisch)

− 20 ECTS-Anrechnungspunkte aus romanischer Sprachwissenschaft

− 20 ECTS-Anrechnungspunkte aus romanischer Literatur- und Kulturwissenschaft



Zulassungsvoraussetzungen
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Mit Auflagen

• Bei Studien, in denen insgesamt mindestens 30 ECTS-Anrechnungspunkte aus

− Sprachausbildung Französisch (bei Sprachenwahl Französisch), Italienisch (bei 

Sprachenwahl Italienisch) oder Spanisch (bei Sprachenwahl Spanisch)

− Sprachwissenschaft

− Literatur- und Kulturwissenschaft

• Zum Ausgleich dieser wesentlichen fachlichen Unterschiede können Ergänzungsprüfungen 

im Ausmaß von insgesamt höchstens 30 ECTS-Anrechnungspunkten erteilt und absolviert 

werden.



Kombination mit Lehramt
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• Attraktives Angebot für Lehramtsstudierende

• BA Lehramt F/I/S ermöglicht Studium des Master Romanistik

• Viele Übereinstimmungen zwischen Lehramts- und Fachmaster

(=> viele Anerkennungen möglich; MA-Arbeit aus dem Lehramt kann nicht 

anerkannt werden)

• Weiterer Abschluss mit klarem wissenschaftlichen Profil: Master of Arts



Fragen?
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